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M 34 Sonntag den 9 Februar 1879

Vaterländische Erinnerungen
Angesichts der Maßregeln welche jetzt regierungsseitig

gegen das Herannahen der Pest ergriffen werden theilen
wir nachstehend ein Mandat vom Jahre 1680 mit welches
für das Herzogthum Magdeburg erlassen worden ist

Nallüat äs den 11 1680 betr einige Anord
nung wegen herannahender Louis Zion

Wir Friedrich Wilhelm von Gottes Gnaden Marggrafs
zu Brandenburg des Heil Röm Reiches Ertz Cammerer u
Churfürst zc c Fügen sämmtlichen Unsern kraslÄtkn
Graffen Herren denen von der Ritterschaft Amt und
Geleits Leuten auch Gerichts Verwaltern Bürgermeistern
und Räthen in den Städten Richtern und Schuldtheissen
ausf den Dörffern und insgemein allen und jeglichen Unter
thanen Unsers Hertzogthum Magdeburg nebst Embietung
Unserer Gnade und Gruffes hiermit zu wiffen daß wie
Wir Uns bey der durch Göttliche Schickung angetretenen
Landes Regierung in gedachten Unsern Herzogthum Magde
burg angelegen seyn lassen Unserer aud Stände und
Unterthanen Aufnehmen und Wohlfart nach aller Möglich
keit in Gnaden zu befördern also auch hingegen von ihnen
und den gantzen Lande alles Unheil abzuwenden sorgfältig
bedacht sehn dannenhero Wir unter andern nach eingekom
mener Nachricht daß durch Gottes sonderbahre Verhängniß
die Straffe der Pest und anderer gefährlichen an
steckenden Krankheiten an etzlichen benachbarten Orten
verspüret werden und je länger je mehr um sich greiften
und sich gedachten Unsern Hertzogthum nähern solle Uns
aus Landes Väterlicher Sorgsalt schuldig erachten mit allen
Fleiße fürzusorgen wie nechst Göttlicher Hülsse und
andächtigen bußfertigen Gebete zu Gott und
mäßigen Leben auch durch menschliche gute Vorsichtigkeit
die besorgende Gefahr der Pestilentz und andern Seuchen von
Unsern davon Gottlob noch besreheten Hertzogthum Magde
burg abgehalten werden möge Weil nun an möglichster
Verwahrung und genauer Obsicht der Grentzen Pässen
und Strassen viel gelegen so haben Wir nicht nur bereits
bey denen Oküoirern Unserer Loläktsseg durch überschickte
Oräiög gnädigste Verfügung gethan daß sie wo solche in
Unsern Hertzogthum Magdeburg liegen die kassAZirer
und durchreisende nebst denen etwa bey sich habenden
Pässen aufs genaueste und schärffeste zu examiniren und
keinen ohne genügsamen Paß und Zeugniß daß er binnen
der nechsten 40 Tagen an keinen verdächtigen Orte gewesen
durch xWsiren lassen sollen sondern Wir gebiethen und ver
ordnen auch ferner hiermit in Gnaden es wolle jegliche
Unter Obrigkeit so wohl in Städten als auf den Lande zu
förderst dahin sehen daß bei den Gottes Diensten in allen
Kirchen der grundgütige Gott durch das allbereits überschickte
Gebeth um Abwendung der Straffe der Pest nebst andern
anfälligen Seuchen mit wahrer Reue und Busse von Her
tzen ersucht inbrünstig angeruffen auch zu dem Ende die ein
gepfarreten zu fleißiger Besuchung der Predigten und Bet
stunden wie auch zu einen behutsamen mäßigen Leben
möglichsten krassörvirung und daß sich kein Unterthaner
ohne Vorwissen der Obrigkeit und deren Paß und Rück
Paß von den Orte wo er gewesen an fremde vielweniger
an verdächtige oder sonst ansteckende Oerter bey Vermeidung
willkührlicher Bestraffung begeben am allerwenigsten aber
verdächtige oder allbereits gar iuüoine Personen nicht
hegen Herbergen oder verschweigen sondern viel
mehr solche jedes Orts Obrigkeit sofort anzeigen solle aner
mahnet und verwarnet werden nebst dem in denen Städten
und Flecken einige Thore so viel deren zu emrathen ver
schließen in denen übrigen aber so gar nicht zu entbehren
gewisse Wachten anstellen die Tages und Nachtes an denen
Schlagbäumen in Vorstädten und Dörffern auch in den
Stadtthoren ingleichen an denen Pässen und Fähren des
Saal und Elb Strohms auf die ohne zureichenden
Paß reisende fremde Personen Post und Land
Kutscher Fuhrleute Kärner Kaufsleute und
Boten Handwerkspurfche auch ander vagiren
des und Herrenloses Gesinde und Soldaten
insonderheit die Juden und Zigeuner Müßig
gänger Landbettler welche wenn sie es benöthiget
mit einem Almosen von jedes Orts Obrigkeit oder Kirchen
zurückzuweisen und die durchfahrende Wahren an
Tüchern Kleidern Betten Werck und Federn
fleißige Aufsicht haben damit niemand von einen
verdächtigen Orte sich einschleichen oder einige Wahren und
Sachen von inüeirten Oertern ins Land gebracht werden
mögen zu welchem Behufs sie denn keinen unbekandten Rei
senden ohne Fürzeigung eines beglaubten vor kurtzer Zeit
ausgefertigten und von gewissen jedes Orts in denen Thoren
dazu bestellten nothdürfftig Hug Iikoirten Personen genau
untersuchten Passes wer er seh und daß er von keinen
iniioirten Orte komme auch innerhalb den nechsten viertzig
Tagen in und bey denselbigen nicht gewesen noch mit einigen
Persohnen so von dergleichen Orte da die LontsZion ist
entwichen umgangen noch etwas verdächtiges an Wahren
Kleider oder Feder Betten mit sich führen durchreisen und
xassiren lassen sondern zurückweisen auch es auf gleiche Art
mit denen verdächtigen Wahren Kleidern Wercke und Feder
betten halten und allenfalls verfügen daß da Verdacht
vorhanden solche zusörderst ausser diesen unsern Hertzogthum

ausgepacket und zum wenigsten 40 Tage erweißlich ausge
lüfftet werden sollen Nicht weniger wird Unsers Hertzog
thums Gastwirthen Schencken Krügern und Herbergeren
alles Ernstes und bey Verlust ihrer Wirthschafften Schenck
rechts und Herbergens auch anderer nachdrücklichen Straffe

welche jedes Orts Obrigkeit auff zutragenden Fall zu
arbitrii en und zu öxöyuiren hat Krafft dieses befohlen
niemand auf und einzunehmen zu übernachten oder auch
nur beh Tage zu beherbergen es sey denn genugsam be
scheiniget daß der oder die reisenden Personen von unver
dächtigen Orten herkommen und mit Bewilligung der Obrig
keit durch das Thor Schlagbäume oder die nechste Wachte
eingelassen seyn Im Fall ihnen aber etwas verdächtig er
scheinet und vorkommet ist solches der ordentlichen Obrigkeit
zur Nachfrage und Untersuchung ohne Verzug anzuzeigen
die denn alles verdächtige wieder zurückweisen gleichwohl die
beh sich habenden Schreiben Brieffe und lauste vor den
Thoren oder Schlagbäumen von ihnen annehmen solche
wchl durchräuchern und an gehörigen Ort und Stelle über
lieffern Hingegen diejenigen so sich in Güte zurück zu be
geben nicht bescheiden wollen mit Gewalt auch auf den Lande
mit Zuruffung der benachbahrten Hülffe durch den Glocken
schlag oder sonst fort treiben mögen Solte aber über Zu
versicht welches der allerhöchste Gott in Gnaden abwenden
und verhüten wolle aller Unser und Unserer Unterthanen
bußfertigen Gebets gemachten guten Anstalt und Fürsorge
ungeachtet sich dennoch durch Göttliche verhängnuß zutragen
daß in Unsern Hertzogthum an einen oder andern Orthe
in einen oder andern Hausse ein oder mehr Personen von
der leidigen Seuche oder andern ansteckenden Kranckheit er

griffen würde soll solches durchaus nicht verhelet noch ver
tuschet sondern bey Vermeidung ernster unnachläßiger Straffe
alsobald gehöriges Orts zu Abwendung mehres Unheils
angezeiget und dergleichen inücirte Häuser durch der Obrig
keit Anordnung unverzüglich versperret und verschlossen der
eigentliche Zustand an Unsere Regierung neher berichtet und
inmittelst alle möglichste Vorsehung gethan werden daß es
ferner nicht einreissen dennoch aber den iukeirten nebst
der Seelen Cur deren sich die Prediger jeder Endes treulich
anzunehmen wissen werden leibliche Hülffe und Handreichung
geschehen möge wie denn in denen Städten und auf den
Lande insonderheit in allen und jeglichen Unsern Aemtern
nicht nur die Losxitäle Lazareth und andere Krancken
Häuser vor arme Patienten mit aller Nothdurfft und War
tung versehen auch wo keine dergleichen Krancken Häuser
zu befinden solche anzurichten sondern auch so fort Pesti
lentz Barbierer und Bader auch gewisse Nsäiei Krancken
wärterin Leichenträger Todtengräber und andere benöthigte
Personen auf der Gemeinde Kosten zu besprechen und zu
bestellen seyn welche sich resx mit dienfamen innerlichen
und äusferlichen Mitteln und benöthigter Handreichung ohne
Furcht gefast zu halten ein jeder Unterthan auch für sich
ein und die andern wieder die Gifft und ansteckende Seuchen

befindliche Nkäioltmeutö siwxlioig oder
oomxositg nebst allerhand Räucher Pulvern aus denen
tköcken in denen benachbarten Städten in Zeiten zu er
holen und an der Hand in Vorrath anzuschaffen hat daß
er so wohl zur rg 6S6i Moii als in Fall der Noth sich
und die seinigen so viel Gott zulassen will retten und er
halten möge

Und damit dieses Unser öffentliches Läiot desto besser
kund und beobachtet werden möge soll solches nicht nur in
deren Thoren Kirchen Thüren Amts Raths Gerichts
Wirthshäusern und Schencken Krügen oder Herbergen öffent
lich angeschlagen sondern auch zumahlen in denen Flecken
und Dörffern von denen Cantzeln wie auch der Zoläawsok bey
Anziehung der Wachten auf den öffters vorgelesen
werden

Hieran geschicht Unser ernster Wille und Meinung wor
nach sich männiglich zu achten

Uhrkundlich mit Unsern AaZsd Leorsts bedruckt und
geben zu Halle den 11 1680
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Ein chinesisches Diner
Aus dem Titel ersiehst Du schon lieber Leser heißt

es in einem Briefe an die N Fr Presse aus Tientsin
Nord China vom 25 Nov v I welches Sujet ich zum

Beschreiben wählte Ich will dich mit dem chinesischen Sa
cher bekannt machen das heißt seiner Speisekarte Wir ha
ben hier unsere Fusckius Ming chings Chum schiug shan
chuongs und Onts Hüs ebenso gut als Du Deinen Kon
stantin Hügel Will ein chinesischer Gentleman sich einen
gastronomischen Genuß verschaffen so geht er zu Ming ching
dessen Enten berühmt sind will er aber vorzüglich zuberei
tete Haifischflossen essen so befiehlt er seinem Sesselträger

ihn zu Fuschiu zu tragen Ganz wie in Wien und bei
uns Ich will also beginnen das Diner zu beschreiben zu
welchem einer meiner Freunde mich geladen ES war bei
Fuschin bestellt

Um 5 Uhr begab ich mich per Mair ein kleiner zwei
räderiger Wagen gezogen von einem Chinesen eine Art
Cabriolet in die chinesische Stadt welche beiläufig 5 Li
von der europäischen Niederlassung entfernt ist Ich kam
um 6 Uhr bei Fuschin an wo ich mit furchtbarem Geschrei
aller Kellner empfangen wurde was eine Ehrenbezeigung ist
Ich wurde dann in ein separates Zimmer geführt wo sich
bereits der Gastgeber mit noch ein paar geladenen Gästen
befand Nach den üblichen Begrüßungsformen setzten wir
uns tranken Thee und verschlangen geröstete Kürbiskerne
Als der letzte der geladenen Gäste erschienen war begannen
die Kellner den Tisch zu decken Tischtücher giebt es nicht
das Decken bezieht sich nur auf die Unmasse Schüsseln
Teller Tellerchen Odoxsticks Eßstäbe mit denen der Tisch
wirklich bedeckt war Die Servietten bestehen aus gelbem

chinesischen Papier Nun begann man zu serviren erst die
üblichen zwölf Entrses wie vier Arten frisches Obst Birnen
Aepfel Lotusnüsse und eine Art Quittenkäse vier Arten
getrocknetes Obst und vier Teller mit kalten kleingeschnittenen
gleischstücken Diese zwölf Teller werden in die Mitte des
Tisches in Gestalt eines verschobenen Vierecks gestellt außer
dem erhält noch jeder Gast ein Tellerchen mit Essig und
eines mit Kürbiskernen wie auch eine reine Untertasse einen
porzellanenen Löffel und einige Bambus Eßstäbe Bei derlei
Entrse Gerichten ist die chinesische Höflichkeit den Europäern

gegenüber wirklich etwas mehr als unangenehm Jeder be
mühte sich meinen Teller mit allem Möglichen zu füllen
Entenstücke mit Quittenkäse gesalzene Fische mit Aepfeln
lagen friedlich neben einander O Gott dachte ich heimlich
wie wird das enden Nun es endet dochl Die Kellner
brachten Schwalbennester s la Hibious mutadüis roth ge
röstete Haifischflossen Schinkenschnitten Mandarin Enten und
Schöpsenfleisch Die Fortsetzung der Speisen welche der
Chinese Zuspeisen nennt besteht aus Hühnern Krabben
kruste Crevetten Nelken Pilzen Entenfußhaut und Zungen
in Oel bereitetem Hühner Ragout Fischen gefüllt mit Schin
ken Huhn Enten Ragouts Kaum war das überstanden
kamen die sogenannten Leckerbissen an die Reihe wie zum
Beispiel Bohnen und Oelkuchen Mehlklöße und Brodballen
Um diesesnoch zu krönen erschienen zum Schluß
die vier schweren Gerichte wie Schinken Enten in Sago
Huhn in Oel und Bambussprossen konservirte Früchte
Mandeln aus der Mongolei Pa ta wurden nur so eu

genascht So reich die chinesische Küche sein mag
so armselig ist der Chinese mit Wein bestellt außer dem
sogenannten gelben und weißen giebt es keine nennenswerthen

Sorten mehr Der weiße Wein ist sehr stark mit Schnaps
vergleichbar Eigenthümlich ist es auch daß in China der
Wein nach dem Gewicht verkauft wird

Nach Tische gingen wir in eine ssxarss
welche schon ganz mit Rauch erfüllt war und wo die enra
girten Opiumraucher dem Traumgott ihre dampfenden Liba
tionen darbrachten

Nachdem die Rechnung bezahlt war welche 45 000
kleine Cafh 22 /z Dollars 50 österreichische Gulden
betrug besuchten wir ein Theater Der Rauch und der
Heidenlärm und besonders das genossene Diner ließen mich
meine Wohnung mit Freuden aufsuchen wo ich um Mitter
nacht glücklich ankam nach einem guten Thee den mein
Diener mir bereitete und nach dem Genusse einer vortreff
lichen Manilla welche hier eine Bagatelle kostet begab ich
mich zur Ruhe

Kirchliche Anzeige
Domkirche Sonntag den 9 Februar Vorm 10 Uhr

Herr Dompred Albertz Abends 5 Uhr Herr Diak
Wächtler

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 7 Februar 1L79

Letzte

Divi
dende

Zins
termin Zinsfuß Ang b Gesucht

s /l Hallesche Stadt Obligat S 101,50

4V 1867 do 102 101

3V 1813 V U V 3 94,50
4V2 Sächsische Provinzial

Obligationen V u V 4V 100,75
4 Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 95,50
4 /z Mansf Gewerksch Obli

gationen do 4V 99
Unstrut Regul Obligat do 4 100,25

S /o Hallesche Zuckersiederei
Anleihe 5 92 91

5 Hall Raffinerie Anleihe V u V S 99 7S
S Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf V u 5

6 Sächs Thllr Braunkohl
V u VAnleihe 6 100

Hallische Bankvereins Actien 3 V S 112
Neue Zucker Raff St Aetien 0 4 65
Neue Zucker Rasfin Stamm

Prioritäten 5 do 8 30
Hallesche Zuckersiederei Act 0 kvo koc

KörbiSdors Zuckerfabrik Act 3 V 4

Glauzig Zuckerfabrik Actien S /2 4 46
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Actien 3 V 4 73,50
Sächs Thllring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 5 do 5 35
Werschen WeißenselserBraun

18Vkohlen Actien 4

Dörstewitz Rattmannsdorfer
Braunkohlen J Actien 4 51

Hallesche Brauerei Stamm
Actien Michaelis 0

4
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten 0 do 5
Cröllwitzer Papier Fabr Act 0 V 4 24
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schäde 0 4 24
Hallische Maschinenfabrik Act 10 V 4 104
Cönnern Malzfabrik Actien 6 V S

Landsberzer Malzfabrik Act 12 V S IIS
Eilenburger Kattun Manu

factur Actien 2 4 36
Neudeck Chem Fabrik Actien 0 too svo 5

Kuxe d Bruckd Nietleb Berg
bau Vereins

Packhofs Actien 2

Theater Actien 4 170
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen

sich per Stück



Erinnerungstage der nächste Woche
10 Februar 1864 Die preußische Garde in Gravenstein

Schleswig Holstein
König Amadeus von Spanien dankt ab

Todestag des Philosophen Jmmanuel
Kant
Gasta letzter Zufluchtsort Franz des
Zweiten von Neapel ergiebt sich nach
Bombardement den Piemontesen
Der Komponist Christian v Gluck ge
boren
Friede zu Hubertsburg beendete den
siebenjährigen Krieg

Kapitulation der Festung Belsort

11
12

13

14

15

1873
1804

1861

1712

1763

16 1871

Aus Halle und Umgegend
Unsere Universität hat durch das nach längeren Lei

den gestern erfolgte Hinscheiden des Professor der Medicin
I r Hermann Köhler einen neuen Verlust erlitten
Der Verewigte war zugleich Kreiswundarzt und Dirigent
des Provinzial Jmpsinstituts sowie er sich auch durch seine
Verdienste im letzten Kriege das Ehrenzeichen des Eisernen
Kreuzes erworben hatte

Der Hall Zeitung wird Folgendes geschrieben
Vor einigen Tagen ist bei einem Postamts unseres Ober
poftdirektionsbezirkes eine mit der Bahnpost eingegangene
Packetsendung explodirt glücklicherweise ohne Schaden
anzurichten Der Inhalt der nur mit einer leinenen Um
hüllung versehenen Sendung bestand aus einer Doppel
flinte an deren Lauf sechs gefüllte Zündpatronen befestigt
waren Diese Patronen waren gegen Druck von Außen in
keiner Weise geschützt und es konnte daher geschehen daß
beim vorsichtigen Niederlegen der Sendung in der Packkam
mer eine Patrone sich entzündete und die Explosion ver
ursachte Wie mitgetheilt wird soll gegen den Absender die
Einleitung des strafgerichtlichen Verfahrens auf Grund des
s 367 unter 5 des Strafgesetzbuches beantragt worden sein

Gestern Nachmittag wurde in der Dölauer Haide
am sogenannten grünen Wege hoch oben in den Zweigen
einer Tanne ein Mann anscheinend ziemlich gut gekleidet
erhängt gefunden Seine Persönlichkeit konnte nicht fest
gestellt werden

In Glaucha war gestern nicht alles richtig we
nigstens nicht die Thurmuhr

Civilstand Meldung vom 7 Februar
Aufgeboten Der Gelbgießer W A H Hönnicke

und I M D Richard Erfurt
Geboren Dem Postschaffner C Trümpler ein S

Königstraße 40 Dem Handarbeiter I Metz ein S
Spitze 7 Dem Bahnarbeiter W Frommann ein S
Brunoswarte 6 Dem Büreau Assistent A Heinemann
ein S Beesenerstraße 4 Dem Handarbeiter F Fischer
eine T, Langegasse 23 Dem Halloren A Frosch eine T
Leipzigerstraße 34

Gestorben Der Schuhmachermeister Christ Friedr
Karras 62 I 1 M 3 T, Apoplexie gr Brauhausg 20

Des Glaser G Stollberg T Emma 5 I 1 M 16 T
Miliartuberkulose Spitze 32 Der Professor Dr mscl
Hermann Adolf Köhler 44 I 6 M 23 T Gehirnschlag
Zinks Garten 9 Des Fabrikarbeiter H Eichelmann S
Otto 2 M 1 T Atrophie gr Sandberg 12 Die
Wittwe Katharina Blanck geb Wollmann 89 I 2 M
12 T Schlagansall alte Promenade 14 Des Zim
mermann L Sparmann Ehefrau Wilhelmine Johanne geb
Herrmann 23 I 8 M 16 T Nordus Dia
konissenhaus

Giebichenstein Meldung vom 5 Februar
Gestorben Des Steinsetzer I F C Fehse S

7 I 9 M 5 T Norbus LriZlitü Schleifweg 9
Der pens Oberschaffner C Ch Kramer 73 I 6 M
20 T Schlagansall Advokatenstraße 9

Meldung vom 6 Februar
Eheschließungen Der Zimmermann G L Rich

ter und E W A Sartori Trothaschestraße 18
Geboren Dem Handarbeiter R P Schräbler

eine T Gosenstraße 5
Meldung vom 7 Februar

Geboren Dem Handarbeiter F A Vogel eine T
Brunnenstraße 10 Dem Tischlermeister C F Witte
eine T Böckstraße 9 Dem Handarbeiter F C Qui
litzsch eine T, Trothaschestraße 23 Dem Handarbeiter
F A Schulze ein S Ränzelgasse 5g Dem Fabrik
arbeiter H F Kohl eine T kl Breitenstraße 9

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S

am 8 Februar 187S
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 I A preishaltend geringere Qualitäten 150 160 M
mittlere 165 168 M feinere 177 181M

Roggen 1000 KZ 135 136 M
Gerste 1000 Kx in sehr matter Haltung geringe Landgerste 144 bis

150 M bessere 156 170 M feinste Chevalier 180 200 M
Gerstenmalz 50 13,50 14 M
Haser 1000 kg 1Ä 136 M feinste Sorten über Notiz
Hülsenfrüchte Bohnen 8 8,50 M p 50 KZ

Linsen 8 9,50 M p 50 kx
Victoria Erbsen 170 1S0M nach Qualität

Kümmel 50 KZ 30 31M
Mais 1 00 kA Donau neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 kA 97 102 M
Kleesaaten 50 rothe 32 40 M weiße 20 50 M schwedische

40 50 M
Oelsaaten 1000 kx Raps 255 260 M
Stärke 50 I x 20,25 20,60 M
Spiritus 10,000 Liter Procents loco unverändert Kartoffel 51M,

Rüben 49 M
Rüböl 50 KZ 28,50 M gefordert
Malzkeime 50 kA fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 6 6,50 M
Kleie Roggen 4,75 5 M Weizenschaale 4 M Weizengrieskleie

4,75 M
Oelkuchen 50 kx 7,20 7,30 M

Rohzucker Bei fortdauernder Zurückhaltung der Producenten
bewahrte der Markt unverändert seine feste Stimmung und wurden für
den Export passende Partien ausnahmsweise etwas höher bezahlt
Nachprodukte erzielten durchschnittlich ca 1,00 höhere Preise

Umsatz 400,000 Kilo 8,000 Ctr
Rassiuirter Zucker Die seitherige gute Bedarfsfrage hielt

auch in dieser Woche an und wurden zu endstehenden Notirnngen
29,000 Brode und 160,000 Kilo 3200 Ctr gem Zucker umgesetzt

Heutige Notirungen
Rohzucker

sllr 100 Kilo incl je nach Farbe und Korn
Crystallzucker
Kornzucker 96

95
94

Rohzucker 93Nachprodukte 94 89
Melasse ohne Tonne

Rasfinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß 77,50

60,50 60,00
59,00 58,60
56,80 56,60

54,00 47,00
8,20

fein
Mittel

MelisGemahl Raffinade mit Faß
Melis I

1

Farin blondgelb
braun

76,00
75,00

73,00 72,00
69,00 63,50
68,00 67,00
66,00 62,00
49,00 45,00

D at
Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

Waum

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Luft

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

7 Febr

8 Febr

2Nm
10 Ab

7 M

333,1

331,5

830,4

i 3,92
2,48

3,52

i 4,9
t 3 1
s 4,4

2,22
2,05

2,18

330 88

329,45

328,22

78,4
82,7

79,9

8 0

8 0
Wasserstaud der Saale bei Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 7 Februar Abends am neuen
Unterhaupt 2,20 am 8 Februar Morgens am neuen Unter
haupt 2,20 Meter

Land und Hauswirthschast
Der Besitzer mehrerer Bienenstöcke beobachtete

in diesen Tagen eine Kohlmeise welche jedes Dach der Bie
nenstöcke sorgfältig untersuchte und nach Würmern u dergl
spähte Nach vergeblicher Mühe flog das hungrige Vögel
chen auf das Flugloch einer alten Bienen Klotzbeute es guckt
in den Bienenstock kriecht ein wenig hinein und da es darin
lebende Wesen merkte pochte es mit dem Schnabel an den
Wänden des zweiten Flugloches so lange bis die Bienen
über den argen Störenfried unwillig wurden und auf ihn
loszogen Sobald jedoch die erste Biene sich nahte packte
sie die Kohlmeise und flog mit ihr auf das nächste Bäum
chen Hier steckte der Räuber die Biene zwischen seine
Zehen erdrosselte sie verspeiste ihren Magen und Ein
geweide und ließ die Haut herabfallen So wiederholte es
der Vogel 10 15 Mal und labte sich an den erhäschten
Bienen Jetzt kam auch noch die Lebensgefährtin der Kohl
meise dazu und das Handwerk des Raubens und Abschlach
tens der Bienen ging vortrefflich Aber nun ist guter
Rath theuer jammerte der besorgte und verwunderte Bie
nenwirth Wenn das Raubgeschäft so Tag um Tag fort
gesetzt wird so wird der ganze Bienenschwarm entvölkert

Dem Handwerk muß ein Ende gemacht werden Der
Bienenwirth hat nach kurzer Ueberlegung das Flugloch mit
dünnen Drahtnägeln so eng verschlossen daß die Vögel durch
die Sprossen nicht mehr durchkriechen und auch die Bienen
nicht mehr so schnell beunruhigen können Dies half vor
trefflich Seit dieser Zeit erhalten die Kohlmeisen aus einem
schneefreien Orte Hanskörner gestreut Obgleich sie die Kör
ner gern aufbrechen und den Inhalt verzehren so fliegen die
kleinen Näfcher doch an denselben Bienenstock Man darf
sich freilich darüber nicht wundern denn der Magen der
Bienen enthält Honig und Honig schmeckt auch den Vö
geln gut

Literarisches
Der gute Ton in allen Lebenslagen Ein Hand

buch für den Verkehr in der Familie in der Gesellschaft und
im öffentlichen Leben Herausgeg von Franz Ebhardt
Prachrwerk von 768 Seiten gr 8 Zweifarbiger Druck
auf tonigem Velinpapier geschmückt durch zahlreiche Vignetten

Dritte Auflage Verlag von Franz Ebhardt in Ber
lin W 140 Potsdamerstr Vorräthig in allen Buchhand
lungen Preis geh 8 eleg geb 10 Francs per
Post gegen Einsendung von 8 50 bezw 10 50 H

Nachtrag
Wien 5 Februar Die grellen Widersprüche zwischen

den Privat und offiziellen Berichten aus Rußland über
den Stand der Pest beunruhigen hier die öffentliche Mei
nung unv das alte Mißtrauen in die amtlichen russischen
Berichte erwacht von Neuem Man bemängelt den Umstand
daß die deutschen und österreichischen Aerzte noch nicht an
Ort und Stelle eingetroffen sind und verlangt deren schleu
nigste Abreise dahin um endlich klare und unzweifelhafte
Nachrichten erhalten zu können Interesse erregt die Nach
richt daß einzelne pestfreie Ortschaften im Pestrayon schon
zur Selbsthilfe schritten indem sie sich von der Außenwelt
vollständig absperrten Vorräche ansammelten Gräben und
Verhaue um die Dörfer herum anlegten Wachen ausstellten
und gar Niemanden heraus oder herein lassen nicht einmal
Regierungsorgane Als Beweis dafür daß diese Absperrung
von Erfolg ist dient ihre Fortdauer denn wenn argumen
tirt man in den betreffenden Dörfern Pestfälle vorgekommen
wären hätte die Absperrung aufgehört und Einzelne würden
sich flüchten Man sagt nun wenn die Regierung nicht
bald einen Grenzkordon ziehe werden die Ortschaften an
der russischen Grenze mindestens in der Richtung der Letzte
ren zu einer ähnlichen Selbsthilfe schreiten

Es ist nunmehr festgestellt daß am Freitag den
7 Februar der General Adjutant Graf Loris Melikoff mit
den größten Vollmachten ausgestattet seine Reise nach dem
Pest Schauplatz antritt Es wird ihm eine zahlreiche Suite
beigegeben die aus Verwaltungsbeamien und aus Adjutanten
behufs schleuniger Ueberbringungen der Verordnungen besteht
Ferner ist dem General völlig anheimgestellt seinen Aufent
halt in Astrachan oder Zarizyn zu nehmen Die Kordon
Ziehung um das ganze Astrachansche Gouvernement wird sich
kaum in der allerkürzesten Zeit vollziehen lassen da die zu
beziehende Linie eine Strecke von fast 1800 Werst ausmacht
tind dazu ganze Armeekorps nothwendig werden Vorläufig
aber sind zu diesem Ende nur ein Infanterie Regiment
das 34 und zwei Kosaken Regimenter abgegangen

Petersburg 8 Februar Original Telegramm
Offiziell Aus Astrachan wird vom 7 gemeldet eit

dem 6 d Mts befindet sich kein Pestkranker mehr in den
inficirten Distrikten Das Gouvernement Astrachan trifft
jetzt alle Vorkehrungen um die Vorbeugungsmaßregeln aus
zuführen Wetter klar Kälte 8 Grad

Madrid 7 Februar Das Comite für die Gesund
heitspflege hat in allen spanischen Häfen für die aus dem
schwarzen Meere kommenden Provenienzen die Quarantäne

angeordnet Die nämliche Maßregel steht für die Pro
venienzen aus dem aegeischen Meere bevor

Vermischtes
Sträflich wachsender Durst in Alt Eng

land Die Behörden in dem Bezirke von Worcester in
England sind sehr betreten gegenüber der sich entsetzlich fühl
bar machenden Zunahme der Bestrafungen wegen Trunken
heit in den letzten 14 Jahren Von 360 Fällen im Jahre
1864 und 339 im Jahre 186s ist man 1877 angelangt
bci einer Ziffer von 1738 Fällen also beim fünffachen
Betrage des Jahres 18651 Ein Ausschuß von Richtern
b rieth über die Frage wie Dem abzuhelfen sei Man
einigte sich darüber die scharfe Parlamentsakte von 1872
n inmehr ohne Erbarmen in Ausführung zu bringen wonach
rückfällige Trunkenbolde in immer höhere Strafe genommen
w rden das erste Mal mit 10 das zweite Mal mit 20
das dritte und jedes folgende Mal mit 40 Schillingen
Buße Das könnte doch ernüchtern

Uebersicht der Witterung am 7 Febr 8 u Morg
Der Luftdruck hat im Ostseebecken stark abgenommen

während er sonst wenig Veränderung zeigt Auf den bri
tischen Inseln bis nach Littauen und Mittelschweden herr
säen südwestliche meist schwache bis frische im Kanal und
ai f den Hebriden steife Winde Von Belgien bis Finnland
hat die beträchtliche Temperatur Zunahme fortgedauert das
Thauwetter ist bis zum finnischen Meerbusen vorgedrungen
Das Wetter ist fast überall trübe vielfach mit Regen Schnee
fall oder Nebel nur im Alpengebiet heiter

Briefkasten der Redaction
Zur Schlachtehausfrage Anonyme Zusendungen können

wir nicht berücksichtigen wie wir schon wiederholt erklärt haben

Aus dem Bad Beobachter Nr 16 vom 19 Januar 1879
in Karlsruhe So zahlreich wie das Heer der Krankheitszustände
ist bald die Menge derer die darauf durch Anpreisung von Geheim
mitteln die Hoffnung ihrer Bereicherung gründen Es dürfte darum
in diesem Wirrwarr von Leiden einerseits und Schwindeleien ander
seits Ehren und Pflichtfache jedes Menschenfreundes sein auf ein ge
fundenes Goldkorn in diesem Wüste die Mitmenschen aufmerksam zu
machen Solches ist der Zweck dieser Zeilen Neunzehn Jahre war
Schreiber dieses von oft furchtbaren und nie recht erkannten Magen
leiden gequält die er sich in schwerem Dienste zugezogen hatte wie
dies ja Geistlichen welche bei nüchternem Magen so vielerlei Anstren
gungen und Erkältungen ausgesetzt sind nm zu häufig begegnet
und hat bei keinem Arzt Rath und Hülse finden können Endlich
machte er einen Versuch bei I I F Popp in Heide Schleswig
Holstein und ist ihm überraschend schnell und leicht Hülfe geworden
In Zeitverhältnissen wo bei immer größu werdendem Mangel das
Leben und die Leistungsfähigkeit des kathol fchen Geistlichen im Werthe
gestiegen ist wird diese Notiz kaum ohne Verdienst sein da wohl die
meisten Krankheiten der katholischen Geistlichen sie mögen sich auch
noch so verschieden äußern ans oben berührten Gründen mehr oder
weniger in den Heilungsbereich des bezeichneten Spcificums fallen

Gar on Logis
1 fein meubl Z n Schlafkab z 1 April

zu vermiethen Königsstraße 16 II l
Mitbew z St u K am Leipz Thurm 10 II

Fr möbl Gar onwohnung kl Klausstr 2
Möbl Wohnung Augustastraße 3 x
Mitbewohn z St u K Landwehrstr 3 II

Möbl Stube mit K ab Schmeer straße 19
Möbl Stube zu verm Barfüßerstr 3 H

Eine möbl Stube zu vermiethen
Steinweg 4 p

Fein möbl Stube an einz Herren zu
vermiethen Taubengaffe 2 1 Tr
Sch läfst mit K bei Stange Grasewe g 21

Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3
Anst Schläfst offen Steinbocksgasse 1

Anst Schläfst mi t K gr Ulrichstr 18 II
Anst Schläfst mit K kl Brauhausg 12,1

Anst Schläfst mit K Landwehrstr 12 p
Anst Schläfst offen Tanbengasse 14 p
Anst Schlafstelle Leipzigerstraße 26 p

s Larek ck Oo

Ar Ulrtokstr 47 I
I LsÄisminx prompt reell unä äisLret

A nst Schläfst offen kl Schlamm 4 I
Schlafstellen offen gr Ulrichstr 52 Tr
Anst Schlafstelle m K Martinsg 4 H I
Heizb Schläfst m K Schulgasse 1

llescher urnWuempr Mm Wrem
Montags und Donnerstag Uebung



Schnlangelegenheit
Eltern von Kindern in der städtischen Bürgerschule welche auf Schulgeldermäßi

gung Anspruch machen haben darauf bezügliche schriftliche Gesuche an die unterzeichnete Com
mission zu richten und bis zum 15 d M bei dem Schuldirector Scharlach abzugeben
Später eingehende Gesuche müssen unberücksichtigt bleiben

Halle den 4 Februar 1879 Die Schulcommiffion

Zw gr anst Hofw
zu 45 S5 an nur anst Leute zu verm
os o 1 April zu bez Br üderst r 13 I

Freundl Wohnung nahe am Paradeplatz
2 t 2 K K mit Wasserl zum 1 April
zu bez Zu erfragen kl Schloßgasse 3 p

Hamb Schmalz Z Pfd V,5V
amerik Z Pfd 0,45ff böhm Pflaumenmus ki Pfd 0,23

bei 5 Pfd a Pfd ,2empfiehlt F Ft
Grötztes Lager von

H0I2 11
zu billigsten Preisen empfiehlt bei vorkommen
den Fällen

DW Telegraphische Aufträge wer
den xer Eilgut effeetuirt

FF Bölbergasse
Sopha und Matratzen selbst gefertigt

billigst bei Tapez, gr Ulrichstr 52

Ein anständiges Äiävchen welches schnei
dern kann und sich zum Verkauf eignet wird
ofort gesucht Geiststraße 55 im Laden

Et Mädchen fiirKücheund Haus
gut empfohlen zum 1 April gesucht

Dr Waldmann Mühlweg 16 I

Kanarienvögel verk Leipzigerstr 44 I,
Eine Handschuh Nähmaschine zu ver

kaufen Zu erfr bei
il Haudschuhsabrikaut
Leere Wein Selters u Lagerbier

flaschen kauft stets F Ft
Knochen Lumpen neue Tuchabfällc

kauft fortwährend Neumarkt Leitergassenecke 2

Lehrlings Gesuch
Ein Lehrling findet in meiner mechanischen

Werkstatt Aufnahme

Grünstra tze 3
Einen Lehrling sucht

n Gürtlermstr Mittelstr 4
Einige Lehrlinge

werden angenommen
Honigkuchen u Zuckerwaareu Fabrik

Für mein Getreidegeschiist suche per
1 April einen jungen Mann als Lehr
ling

1 Lehrling mögl gegen Kostg f Ostern
5 Schulze Klempnermstr gr Steinstr 36

Einen auch von außerhalb sucht zu Ostern

FI Maler gr Wallstr 17
Zum 1 April werdeu eine

die Hausarbeit übernimmt und ein äl
teres Kindermädchen gesucht

Blücher str 7 b parterre

ick Kochmamsell
für Hotel wird zum 15 d Mts gesucht
Wo zu erfragen bei H Arz vtv AUU

gr Märkerstr 7
Ges wird eine Waschfrau

Waschanstalt kl Ulrichstr 34
Mädchen auf s Land ges höh Kräm 1
Ein Mädchen findet bei kinderl Leuten

sofort Dienst Brüderstr 13 p
1 ordentliches Mädchen wird zum 1 März

gesucht gr Berlin 16 a
Gesucht zum 1 März 1 Kinder

frau u 1 ält Köchin die auch Wittwe fein
kann Ammen suchen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Anst Mädchen wird den Tag über ge

sucht gr Ulrichstr 48 Laden
Ein ordentliches nicht zu junges Mädchen

für die Küche welches auch Hausarbeit über
nimmt sucht zum 1 April

Frau Pastor Grüneisen
in Giebichenstein Rainstraße 7

Näheres auch kl Ulrichstraße 17 bei
Konsistorialrath Dryander

Ein alleinstehendes älteres Mädchen vom
Lande welches schon mehrere Jahre in der
Stadt gedient und jede Arbeit besorgt kann
außerhalb Halle in einer Familie ohne Kinder
gute Aufnahme und dauerndes Unterkommen
finden 30 bis 50 je nach Vereinbarung
Näheres zu erfahren bei W Stoye Geist
straße 57 im Hof 2 Tr

Ein tüchtiges Mädchen das gut kochen kann
wird zum 1 April bei hohem Lohn gesucht
Näheres Königstraße 7 I

Ein ordentliches Dienstmädchen am liebsten
von außerhalb wird gesucht

gr Steinstraße 1 I
Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

weist nach P Fleckinger kl Schlamm 3
Ein junges gebildetes Mädchen sucht per

sofort oder 1 April eine Stellung in einer
feinen Familie Auf Gehalt wird nicht ge
sehen nur freundliche Aufnahme in der Fa
milie bedingt Gefl Offerten bitte in der
Exped d Bl unter Nr 374 G nieder
zulegen

Eine nicht zu junge Frau zur Aufwartung
ofort gesucht Näheres bei

H Sachse Leipzigerstraße 21 II

1 Part Wohn m Gart z 125 u 1 z
72 A 1 April zu beziehen Gütchenstraße 4

Ein Maschinenwärter sucht Stellung in
dieser oder ähnlicher Branche Liliengasfe 3

Eine freundl Wohnung 2 Stuben Kammer
u Küche mit Wasserl u Abguß 80 LA sofort
zu verm u 1 April z bez gr Klausstr 10

Herrschaftliche Wohnungen
4 5 Stuben nebst Zubehör Kömgstr 20 k

Ein Laden mit Wohnung zum Comptoir
paffend Köni g stra ß e 20 b

Die I Etage Wilhelmstraße 38 ist per
1 April cr zu vermiethen Näh b

Ackermann kl Steinstraße 9

Stube Kammer und Küche nebst Zubehör
ist zu vermiethen Merseburgerstraße 10 II

im Vorderhause

2 St K K u Zubeh z verm u 1 April
zu beziehen kl Brauhausgasse 20

Wohnung von 300 zum 1 April zu
beziehen Breitestraße 4

2 St 1K u K find zu vermiethen
gr Ulrichstratze 52

Stube Kammer Küche mit Wasserleitung
3 Treppen hoch an einzelne ruhige Leute zu
vermiethen Preis 135 Näheres in der
Ex pedition d Bl

Eine freundliche gesunde Wohnung mit
Kärtchen ist für 90 Hi zu vermuthen und
zum 1 April zu bez Das Nähere beim

Kaufmann Fahlberg Steinweg
Wohnung 31 gl 0 fp Böckstr 13 I

Frdl Hofwohn 69 auch Pferde
stall zu verm Näh in d Exp d Bl

Ein Laden mit Wohnung ist den 1 April
zu beziehen kl Ulrichstr 8

2 Wohnungen zum 1 April zu beziehen

kl Ulrichstr 8
Zwei Wohnungen Harz 311 und III

zu ve rmieth en pe r 1 Ap ril
2 schöne Stuben mit oder ohne Möbel

und Küche im Hochparterre für 1 oder 2 f
Damen passend p 1 April zu beziehen

Ferner 1 freundl Logis 3 St K
K und Zubehör p sofort oder 1 April zu
beziehen Wilhelmstraße 9

Heizbare Kegelbahn sowie ein Gesell
schaftszimmer sind noch für einige Abende

zu vergeben Stadt Leipzig
Blücherstratze Nr 3

find größere Parterre und Bodenräume zu
jedcm Geschäftsbetrieb passend auf Wunsch

mit Wohnung zum 1 Juli d Js zu
vermiethen

In meinem Hause Martinsberg 9 ist
eine Etage ovsvt mit Zugabe einiger Zim
mer im Dachgeschoß auf 1 April oder früher
zu vermiethen St adtbaur ath Schnltz

Eine Wohnung 1 Etage best aus 2 Stu
ben K u K zu vermiethen Preis 75 H

Klausthorvorstadt 6 g

Part Lokal best aus 2 St, 2 K u Küche
mit Entrse u Zub verm 1 April 1879
Preis 110 Karzerplan 1

Stube Kammer Küche zu verm Zu erfr
im Himerhaus Bahnhofstraße 8

Eine größere herrschaftliche Wohnung
am Gymnasium auf Wunsch m Pferde
stall und Garten zum 1 April zu be
ziehen vermiethet

t hinterm Harz 10
Herrschaft Familienwohnung und e

Comptoir auf Wunsch auch beides zu
sammen find p 1 April preiswerth
zu beziehen Leipzigerstratze 54

1 Wohnung 800 xsr anno 1 desg
700 xsr s nno beide mit Gartenantheil
pr l April d I zu vermiethen

Bernburgerstraße 29
Taubengasse Nr 17 d ist eine Wohnung

bestehend aus 3 Stuben 3 Kammern Küche
nebst Zubehör zu vermiethen und zum 1 April
zu beziehen

Wohnung von 3 St 3 K K und Zubehör
Brunoswarte 10s, II

Thorstraße 10 ist die untere Etage nebst
kleinem Vorgarten zu vermiethen sofort oder
auch 1 April cr beziehbar Näheres

Leipz Platz 2d
Ein Comptoir und Niederlagsräume

nebst großem Keller in der Nähe der Bahn
zum 1 April d I zu übernehmen Näheres
in der Annoncen Exped von M Trieft

1 Wohnung 65 H z 1 April zu beziehen
gr Berlin 16

Kl Wohnungen z verm Weingärten 18
1 Wohnung z verm Böllbergerweg 26

Möl Iräxo
Sonntag den 9 Februar

grosses Loncsrt
Zur Aufführung kommt Kaiserblumen

ied von Fr Abt neu
Anfang 8 Uhr Abends Entrse 30 ß

Freundliche Logis 40 u 42 z verm
Wuchererstraße 34 I

Frdl Wohn 60 z verm Harz 16a,

Stube Kammer Küche n Zubeh zu verm
Merseburgerstr 10 H I

Stube an eine einzelne Person z vermiethen

Weingärten 15
Eine neu eingerichtete Schlosserwerk

telle zn vermiethen Martinsgasse 3
Stube Kammer Küche z 1 April z bez

Oberglaucha 31 b
Stube m Bett kl Ulrichstr 7 H

St K, K 1 April v Wuchererstr 12 I
Wohnung füs 36 verm Geiststr 37
Eine freundl Wohnung für 38 LA an stille

Leute zu vermiethen Geiststraße 60 H I

Gut öbl Wohn
mit fep Eing 1 März zu bez

Brüderstr 13 I
2 3 Herren finden möbl Wohnung mit

oder ohne Kost Landwehrstraße 3 part
Zum 1 Juli wird eiue gut gelegene

eleg herrsch Wohnung mit 10 heizb
Zimmern und Garten zu miethen gesucht
Offerten find unter in der Exp
d Bl abzugeben

St u K für e zur Uebung einberufenen
Offizier vom 15 Febr bis 1 April gesucht
Adressen schleunigst abzugeben

Karlstraße 3 xart
Eine freundliche Wohnung von 30 36A

wird von ein paar jungen Leuten gesucht Zu
erfragen Barfüßerstraße 16 xgrt

Eine Part Wohnnng möglichst mit
Werkstatt selbe event im Souterrain
für ein ruhiges Geschäft wird im Kö
uigsviertel oder Degenkolbe fchen Breite
gesucht Offerten mit Preisangabe be
fördert unter 4S die Auu Exp
von Ml l i neue Promenade 14,1

Gustav Maff Mh 1 er, in
Dienstag den 11 Februar Nachm

3 5 Uhr Nähverein Martinsberg 14
Frauen Verein zur Armen und

kranken Mege
Montag den 10 d M Nachmittag 3 Uhr

Monatsversammlung
Der Vorstand

Euangekscher Iüngtmg8 Verein
Sonntag den 9 Februar Abends

8 Uhr Vortrag des Herrn Pastor Hoff
mann über Stanley s Reisen durch den
dunkeln Welttheil

Männer und Jünglinge auch NichtMitglieder
sind freundlichst eingeladen

Gartenbau Herein
Monatsversammlung Dienstag d 11

d M Abends 8 Uhr im Saale des Kron
prinzen Tagesordnung Vorträge der
Herren Kunstgärtner Günther und Rofch
Diemitz Geschäftliches Fragekasten

Hallescher Sänger Bund
Montag d 10 Febr Abends 8 Uhr

im Neuen Theater Vierteljahres Ber
sa mml ung und Stiftungsfeier

Ml ÄÄÄ AMM
Versammlung Montag den 10 Febr

Abends 8 Uhr im Vereinslokale

Generalversammlung Donnerstag den
13 d M Ab 8 Uhr im Hotel zur Tulpe

Rechnungslegung Feststellung des Etats

p 1879 Wahl des Vorstandes Vor
trag Der VorstandVerloren ein grauer Pelzkragen Geg
Belohnung abzugeben Herrenstraße 7 i L

Ein j Kanarienh entflogen Geg Be
lohnung abzugeben gr Rittergasse 11 III

Neues Theater
Sonntag den 9 Februar

von der Kapelle des Stadtmusikdirektor

FF FFAnfang 7 /z Uhr Entrse 30 Pfg

ülsZsssr

Gegen Berschleimnug Hii
morrhoidalleiden e von
unübertrefflicher Wirkung

Für Vereine und Gesellschaften
jist uoch ein Zimmer frei

Abonnenten zum Mittagstisch
I werden daselbst noch angenommen

jener Nerhalle
Heute Sonntag

Anstich von hochfeinem
Riebeck schen MZS,
Mih ÄMGo deue Egge

Sonntag den 9 Febrnar

Köhler Brunnen
Heute Sonntag

2 H2klÄQ2e1 SI1

Ls,r1 Xs inir s M
alter Markt 33

Sonntag früh
Reichliche Belohnung

Demjenigen der über Frl
Auskunft giebt und sie ihrer ar

men Mntter bringt gr Branhansg 16,1

Kaiser Wilhelms Halle
Ileutv HoimtaA den 9 k edruÄi

krasses
SV Mnini

II Ouv Nkritkua u Äirixg,LrÄUinMä6r l g,nts sik Zlssedioiiwii aus
äöm Wisnör VVÄä mit Mbgrsolo

böncls 8 Hdr Dutrss 30 H
Aaed dem doveert

WWl
FF FMe/seKe Nusilcäirsktor

Kaiserglocke
Sonntag fr Pfannkuchen Z I

Freitag Abend vom Markt bis Rannische
straße ein schw Mantelkragen verl Gegen
Belohnung abzugeben Fleischergasse 27

Goldene Uhr mit Kette gefunden Ab
zuholen Steinweg 14 I

Familien Nachrichten
Herzlichen Dank

allen lieben Freunden Verwandten und Be
kannten welche den Sarg unserer lieben
Tochter Marie Hempcl so reichlich mit
Kronen und Kränzen schmückten vorzüglich
dem Herrn Pastor Sickel für seine trostreiche
Grabrede

F Hartmann nebst Frau
Herzlichen Dank für die vielen Beweise

liebevoller Theilnahme beim Vegräbniß unserer
lieben Tochter Hedwig sowie allen Denen
welche ihren Sarg mit Kronen und Kränzen
schmückten

Halle den 7 Februar 1879
Karl Schnitze und Frau

In dem hohen Alter von 89 Jahren
starb heute früh 7 Uhr am Schlagflusse Frau
Oekonomie Commissarius Blanck was theil
nehmenden Freunden und Bekannten mit der
Bitte um stille Theilnahme hiermit anzeigen

Halle den 7 Februar 1879
die Hinterbliebenen



Bekanntmachung
Die Versteigerung der beim unterzeichneten Leihamte in den Monaten Januar

Februar und März 1878 versetzten und erneuerten die Pfandnummern 1 bis 14106
tragenden Pfänder Pfandscheine mit grünem Druck findet

Freitag am 18 April 1879 Vormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr nnd folgende Tage
Bormittags von 9 bis 12 Uhr nnd Nachmittags von 3 bis
S Uhr

im Auktious Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Freitag den

4 April 1879 angenommen
Halle a/S am 7 Februar 1879

Das Leihamt der Stadt Hatte
Der Kurator Der ReudantZeruial RöderBekanntmachung

Als Fleischbeschauer für den hiesigen Stadtbezirk ist ferner
die verwittwete Frau Drechslermeister Holtzhansen Therefe geb Lösch

verpflichtet worden
Halle a/S den 7 Februar 1879 Die Polizei Verwaltung

BekamtMKchMg
Als muthmaßlich gestohlen befindet sich in diesseitiger Afservation ein schwarzer

Gehrock der sich legitimirende Eigenthümer kann denselben in diesseitigem Kriminal Kom
missariat Zimmer Nr 21 in Empfang nehmen

Halle a/S den 6 Februar 1879 Die Polizei Verwaltung
Steckbrief

Der Kellner August Stollberg aus Kelbra ist wegen Diebstahls einer goldenen
Uhrkette zu verhaften und an das hiesige Königl Kreisgericht einzuliefern

Signalement Alter geboren 27 Juni 1856 Größe 1,70 Mtr Haare schwarz
lang Stirn frei Augenbrauen dunkelbraun Augen graublau Nase und Mund gewöhn
lich Bart Schnurrbart Zähne gut Kinn spitz Gesichtsbildung länglich Gesichtsfarbe
blaß Gestalt schlank

Bekleidung grünspricklicherSommer Ueberzieher schwarzer Hut schwarze defekte Hose
Halle a/S den 6 Februar 1879 Der königli che St aatsanwalt

Unterrichtsbriefe zum Selbststudium der russischen Sprache ohne Lehrer

Methode von Dr Ivttm V LsöinouoKund Dr IZÄMkorLt 5 Brief 1 Mark hält vorräthig und empfiehlt
MUU

Poststrake
Brief 1 zur Probe für 50 Pfg Nach auswärts gegen Ein

sendung des Betrages Q W
Ebenso stets vorräthig u billigst Sprachmethodsn roussÄwt I uKsiiseksiät

MÄ NWÄ WMgegen Einsendung von 60 Pfg

MMmM M M MM
1 PoWratze W

empfiehlt für die jetzige naßkalte Jahreszeit
wasserdichte Herrenstiesel von 10 15 Mark
wasserdichte Damenstiesel von 6 12 Mark
wasserdichte Knabenstiefel von s 10 Mark
wasserdichte Mädcheustiesel von 3,50 6 Mark

ZM Ball und Gesellschaftsschuhe und Stiefel für Herren und Dameu
in großer Auswahl bei billigster Preisnotiruug

MlI U VEinen großen Posten VOpWZGZAS in Plüche
und Wolle der vorgerückten Jahreszeit wegen zu sehr bil
ligen Preisen empfiehlt

Gr Steinstr 73
Lehrerinnen und Kindergärtnerinnen Seminar

von AssABNZLW in LeipzigJunge Mädchen die sich zu Lehrerinnen oder zu Kindergärtnerinnen ausbilden
auch solche die ihre allgemeine wissenschaftliche Ausbildung beenden wollen finden zu Ostern
noch Aufnahme in dem mit Pensionat verbundenen Institute der Unterzeichneten

Seminar V orsteherin Leipzig Thalstr 29 part
Hin M rIt VÄrU Harz 48Heute Sonntag

M FZeS H AIEntr6e für Herren 3V für Damen 2
Die Z schönsten Dam en Masken erhalten Ehrenpreise Anfang Punkt Uhr

Nr 16 Karlstratze Nr 16

Uvutv lt l s2 Loncsrts ciured äs isssn OrelisstrioQ
Zur Ausführung gelangt 5ubvl 0nverture von Weber Laiser Uarsed

u xra8müeken oUill Rein erster Lall üie alte 1 ante ranndiwser Zlarsed
v Wagner üie eisse liose Ouvertüre Oderon v Weber atinitM und
Zleiiiuu Rursell Walzer von Strauß Opern Potpourri Mamsell Angot u Jubel Marsch
1i l Sirene von Auber vuv von Rossini I ina u 8u8snnen oiIiÄ Ouv
üvtte Lursvden von Suppe atrieks Zigeuner u ürinnerunKs kolka

u LrinnerunK an lie Galopp von Perlon
Anfang des 1 Concerts 4 Uhr Nachm des 2 Concerts 7 Uhr Abends

Gntrse 26 Ft

Meine vorzüglichen Haus und Bieleselder Leinen 5/4 6/4 12/4 breit
Tischzenge in nur reellstem Fabrikat empfehle Hausfrauen ganz besonders preiswerth

Die guten Leinen Rester sind wieder vorräthig

Gr Steinstrahe 73 t

W
II

Wir empfingen eine neue Sendung iks s
von vorzüglicher Qualität sehr schönen lt l

in Körben und einzeln sehr preiswerth

Z MS ZKLGSS Leipzigerstr 98
ZKlMGII

fjir passend verkaufe a Elle mit 39
F Leip igerßr

lt l
In Folge wiederholter Aufforderung soll von dem Sängerchor der Realschule

Schillers Lied von der Glocke in der Komposition von Nomberg Mittwoch den
12 Februar Nachmittags 4 Uhr im Saale des Volksschnlgebäudes zum zweiten
Male vorgetragen werden Zuvor wird die Kapelle des Herrn Musivirecior Halle die L äur
Symphonie von I Haydn vorführen

Um jedem Freunde dieser Musik die Möglichkeit zu bieten sich einen Platz zu sichern
werden Eintrittskarten ausgegeben werden und sind dieselben für nummerirte Plätze zu 1
und für nicht nummerirte Plätze zu 50 in der Musikalienhandlung von Karmrodt bis
Mittwoch Mittag zu haben Der Ertrag wird nach Abzug der Kosten den Kinderbewahr
a nstalten zu Glaucha und Neumarkt überwiesen w erden Dr

Sonntag den 9 Februar

in den sämmtlichen festlich deeorirten Räumen
WS OK WSSMK

Auftreten mehrerer transatlantischen Künstler nud Künstlerinnen
Die Zwischenpausen werden durch Hallesche Clowns ansgefüllt WE

Oviievrt utui MümuM mit t loivr Motit
Doppeltberstärktes Orchester iltn ,nn

Miillvr s eil uHeute Montag
Zrossss Lcllaclitöföst

früh 9 Uhr Wellfleisch Avmds diverse Wurst und Suppe

Alles Uebrige wie bekannt vkaSv
Sonntag früh erstes großes

Nitlieck slhcs Vockliierftst
Von früh 9 Uhr an Speckkuchen

M W 8 U SsvaS
Dincill IwellAsekrten ul,Iikiuu erlaube mir kiermll tliv am

IN stÄttüiilleuäe grosse

mit uMIuuiiK vlvter erKvden t in ZZi innei unA dringen
ürölknuiiK tler l e trZiamv dvnlls 7 Illir LeZinn clvr I olviMse

10 Hlir Las Vreliestvr ist von ävr gesaiuiuten l pvllv lies Herrn Hr ult
inusikllireetor desvtsit

Lillets siuck vorder U Ititben bei cken Herren
am kttr die unteren Räum mit NsskirunF kür Herren

1 75 4 kür Damen 1 25 usoüauerbillets kür äie deren IMume
1 n üer Oasse vrüödte kreise IloedÄvdtungsvoll

In ller xaräerode sinä zur Le uemiivdlivit üer geedrten Lerrsedakten
Zlasken so le Llesiedtsmasken sin Imden

I 1sise iisr
Halle a/S Leipzigerstratze

empfiehlt sich mit seinem großen Lager zur
vorzüglichsten Ausführung aller Gold
Silbers und zahnärztlichen Arbeiten
Stiftzähne wie natürliche setze in 30 Min ein

178 Sitzung Montag den 16 Februar
Abenvs 8 Uhr

im Saale des goldenen Ringes
I Vortrag des Herrn Professor Dr Hertz

berg Kreon der Athener
II Kleine Mittheilung

Sartön
Sonntag den 9 Februar

Ns cIiW ttgLS Loiicsrt
von der 40 Mann starken Kapelle des
Stadtmusikdirektor Zktttte

Anfang 31/2 Uhr Entröe 30 H
Ein kleiner langhaariger junger Hund ent

laufen Abzugeben gr Ulrichstraße 12

A1sZ LLör lavernö

1 1 1
trinkt man immer noch das

MiselMten
Sonntag früh Speckkuchen

Abds Moeturttv Kuppv
Montag Pökelknocheu mit Meerrettig

Lts rt s s Z östÄ urs,ilt
WU Graseweg 21 WU

empfiehlt seinen anerkannt billigsten Mit
tags und Abendtisch von 3v an

Bier und Gose ff
Tischgäste stets willkommen

Eremitage
Heute Sonntag Abendnnterhaltnng

Für den redaktionellen Theil verantwortlich C BoSardt in Halle Expedition im Waisenhaus B chdrucker i d t Wais nha s
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